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Schülerbuchseiten 82-87

5 Gegenseitige Lage von Geraden -
zueinander parallele Geraden

Seite 82

Einstiegsaufgabe
g und h sowie g und i schneiden sich nicht.
i und h schneiden sich.
g und i sind zueinander parallel.

Seite 83

3 Zueinander parallel: l l , V.
Nicht zueinander parallel: l, l l l ,  lV Vl.

2 a) Die Richtungsvektoren sind Vielfache voneinander:
/4\ /2\
l s l=2 .141 .
\z/ \r/
Der Punkt (31614) der Geraden h liegt auf C (t = 1).
Also sind die Geraden identisch.
b) Die Richtungsvektoren sind Vielfache voneinander:

/1\
/ - l  \  l 3 l
la l=r . l r l .
\e/ \s/
Der Punkt (51210) der Geraden h liegt nicht auf g. Atso
sind die Geraden zueinander parallel und verschieden.
e) Die Richtungsvektoren sind Vielfache voneinanoer:
( 2 \  / - 1 \
|  2 l = - 2 . 1 - 1  l .
\-1l \ o,s/
Die Geraden sind identisch, da beide denselben Stützvek-
tor haben.
d) Die Richtungsvektoren sind Vielfache voneinander:
/ 8 \  / - 4 \
l - 71= -2 ' l  3 , 5  l .
\ 0 /  \ o /
Der Punkt (0l4l0) der Geraden h liegt nicht auf g.
Also sind die Geraden parallel und verschieden.
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/0\ /-2\
d )  g : i =  (  g )  - r .  (  r  ) .  o i e  G e r a d e n  g u n d  h  s i n d

\7/ \ 6/
zueinander parallel und verschieden.

/ 6 \  / 5 \6 a)h : i= l  t l *s . l -+ l
\-z/ \ zl

b) Gerade i durch A und B parallel zu g:

-  / 1 0 \  / 5 \r '"r=(-! 
). ' ' \- i)

Für s = -2 erhält man den Punkt B(0l0l-7).
zr\ /  5\

c )  M(5 l5 l e ) .  h : i =  (  ;  )  - ' .  I  - +  l .
\s/ \ z/

? Die Richtungsvektoren sind Vielfache voneinanoer:
/ -2\  /  1 \
|  -z l  =  -z . l  1  l .
\  4 /  \ -21
Der Punkt (4l718) der Geraden h liegt nicht auf der
Geraden g. Also sind die Geraden g und h zueinander
parallel und verschieden. Der Mittelpunkt M (3 l5l7) der
Strecke AB mit  A(2l5l5) (Punkt auf g) und B(41718)
liegt auf der Mittelparallelen.

/3\  /  1\
D e s h a l b i s t  i : i =  |  s  )  + s .  |  1  )  e i n e G t e i c h u n g d e r

\7/ \ -2t
Mittelparallelen.

9  a )  Mu(51312) ,  Mb(31215) ,  M. (01316) ,  Mde l4 l3 )
/-2\

M"Mo = 
t  

-1 
,  

= MoM..Die Strecken M"Mo und
\ 3 /

MJld sind also zueinander parallel und gleich lang. Also
ist das Viereck MaMbMcMd ein Parallelogramm.

h) r\4rü; =1rä.;B

M,': = -+e -+r = -+. (d. e) = -i. (-a - d)
=1ä *+B = M"r;

6 Schnitt von Geraden
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Einstiegsaufgabe
Man erhält jeweils den Punkt (1 | 8 110). Da die Geraden
g und h nicht zueinander parallel sind, bedeutet dies,
dass sie sich schneiden.

Seite 87

{ a} s = 4, t= -1, Gleichung ll l  ist nicht er-füllt.
b) s = -2, t = 5, Gleichung ll l  ist nichter-füllt.
c) s = -2, t = 3, Gleichung ll l  ist nichterfüllt.
d )  s= -8 ,  t =4  G le i chung i l t  i s t e r {ü i l t .

3 a) Die Geraden sind zueinander parallel uno
verschieden.
b) Die Geraden sind zueinander parallel und identisch.
e) Die Geraden schneiden sich.
d) Die Geraden sind zueinander windschief.

/0\  /  -4\
5  a )  g : i = ( o l * r . l  o ) .  o i e G e r a d e n g u n d h s i n d

\0/ \ 12/
zueinander parallel und verschieden.

/3\ /  0\
b )  g : i =  (  I  ) . t '  (  - 1  

) .  o i e c e r a d e n  g u n d  h  s i n d
\2/ \ 5/

nicht zueinander paral lel.

/ - 4 \  /  6 \
c )  g ' i =  [  g l  * r . (  - S )  D i e G e r a d e n g u n d h s i n d

\ 17/ \-18l
zueinander parallel und identisch.

2  a )  S ( 1 1 3 1 1 )
e )  S ( a l - 3 1 5 )

b)  s (e l0 l5 )
d )  s (31 -13 te )
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Schülerbuchseiten 87 - 90
'3-*-*,-,-*.*-.-,

a) h:i =(i)., (i) b) :i=(i)., (i)
c) j: i (i) ., (i)

3 a) Die Geraden g und h schneiden sich im Punkt
s (e l 2 l - 1 ) .
b) Die Geraden g und h sind zueinander windschief.
e) Die Geraden g und h schneiden sich im Punkt
s (211  l 3 ) .
d) Die Geraden g und h schneiden sich im PunK
s ( -51 -1511 ) .

5 (1) C und h schneiden sich (identischer Stützvektor).
(2) g und h sind zueinander windschief.
(3) g und h sind zueinander parallel.

6 a) Die Geraden g und h schneiden sich im PunlG
S(21417). (Die Angabe des SchnittpunlGes ist in der Auf-
gabe nicht gefordeft.)
b) Die Geraden g und h sind zueinander windschief.
e) Die Geraden g und h sind zueinander parallel.
d) Die Geraden g und h sind zueinander parallel.
e) Die Geraden g und h schneiden sich im Punkt
S (5 l1 | 37). (Die Angabe des Schnittpunktes ist in der
Aufgabe nicht gefordet.)

$ Die Geraden g und h sind zueinander windschief.
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7 Individuelle Lösung, zum Beispiel:

/o\ / 1\ /o\ / 1\
I  a )  g : i= l+ l * r . [ -1 ] ;  h : i= ( t  ) * t . l  3 l- 

\z/ \-rl \z/ \-z/
Die Geraden g und h sind zueinander windschief.
b) Individuelle Lösung, z.B.:
Geraden, die sich schneiden: AC und BD. Geraden, die zu-
einander windschief sind: AC und BE.

9 a )

Die Geraden schneiden sich im Punkt S ('' I Sl 3)

a  l - l  l - l

A = i .  lor l  .  locl  =, , [18,25 = 4,27
Der Flacheninhalt beträgt ca;4,27 FE.

11 a)
|  1 + 2 s =  5 +  t
l l  2 + 4 s = 1 0 + 2 t
l l l  3 +  s =  7 + 8 t
Gleichung I und Gleichung ll des Systems sind zueinan-
der äquivalent.
Die Geraden schneiden sich.

t = 
E, t = -+ (s: Parameter für g, t, Parameter für h).

b)
|  1 + 3 s =  5 +  t
l t  2 =  4
l l l  - 3 + 2 t = - 3 + 6 t

Gleichung ll l iefert eine falsche Aussage: 2 = 4.
Die Geraden sind zueinander windschief.

12 a) Falsch. Die Geraden können sich auch schneiden.
b) Wahr. Die Geraden sind entweder zueinander parallel
und identisch oder zueinander oarallel und verschieden.
ci Falsch. Wenn die Geraden identisch sind, dann sind
ih re Richtu ngsvektoren Vielfache vonei nander.

7 Modellieren von geradlinigen Bewegungen

Seite 89

Einstiegsaufgabe
Nein, man kann nicht darauf schließen, dass die Boote
koll idieren könnten. Man müsste die Geschwindigkeit der
Boote kennen.
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I (1)

b) Nach 30 Minuten: Q(51211), nach 2 Stunden:
R ( 6 l 8  l 1 ) .
e) lül = 5. Die Geschwindigkeit beträgt 5$.

a) g: i= (q) ., (ä)

(2)

a) g:i=(i). ,  ( , '
5\
8 l
o/
Q(9,51613),  nach 2 Stunden:

-' (i).' ( i),'.' (!)., ( i')
/ 1  4 \
I " ' l

b )  oE= [4  l = , , l t g , zs
\0 /

t + l

l oc l  =  2

b) Nach 30 Minuten:
R ( 3 2 1 1 8 1 3 ) .
c: lül = 17. Die Geschwindigkeit beträgt17f.

(3)

-  /0 \  /14\
a ) g : i = [ 0  f + t . ( + s f- 

\o,s/ \ z/
b) Nach 30 Minuten: QQl22,5l'1,5), nach 2 Stunden:
R (28 | 90 | 4,5).
el lül = ,7zzzs = 47,2. Die Geschwindigkeit beträgtca.
47,2+.
(4)

/ 5 \  / 4 \
a )  g : i = [ 0 ] * t ' ( 8 1

\ 1 /  \ 1 /
h)  Nach 30 Minuten:  QQl411,5) ,  nach2 Stunden:
R(13  115  |  3 ) .
el lül = 9. Die Geschwindigkeit beträgt 9f.

ä a) Drei Minuten nach dem Abheben befindet sich das
Flugzeug im Punkt P(108001540013600). Für den Betrag
des zu P gehörenden Ortsvel<tors d gilt ldl 

= 12600. Das
Flugzeug ist nach drei Minuten 12,6km vom Punkt des
Abhebens entfernt.
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